
25.01.2015 14.03.2010
Gemeinderäte Stimmen in %

2015 2010 2015 2010

Wahlberechtigte 1808 1731

Abgegebene Stimmen 1065 1135 58,90 65,57

Ungültige Stimmen 27 12 2,54 1,06

Gültige Stimmen 1038 1123 97,46 98,94

ÖVP 505 613 10 11 48,65 54,59

AKTIVE 252 167 5 3 24,28 14,87

SPÖ 67 160 1 2 6,45 14,25

GRÜNE 181 183 3 3 17,44 16,30

NEOS 33 0 0 3,18

Gemeinderatswahl 25. Jänner 2015
Ergebnis von Wolfsgraben

AmtsblattGemeinde Wolfsgraben
Nr. 1/2015

Amtliche Mitteilung

Bürgermeisterin Claudia Bock informiert:

Liebe Wolfsgrabnerinnen und Wolfsgrabner!

Informationsblatt der Gemeinde Wolfsgraben

Zugestellt durch Post.at

Danke, dass Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch gemacht haben!

Konstituierende Sitzung des Gemeinderates:

Ich wurde mit 12 von 19 Stimmen wieder zur Bürgermeisterin gewählt.
Christian Rothbauer wurde mit 12 von 19 Stimmen zum Vizebürgermeister gewählt.
Alle anderen Wahlgänge erfolgten einstimmig.
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Folgende Ausschüsse werden sich mit den Anliegen, Problemen und Notwendigkeiten den
Ort und die Bewohner betreffend beschäftigen:

Finanz- Personal und Kulturausschuss – Vorsitz  BGM Claudia Bock
Kommunalausschuss – Vorsitz GGR Herbert Lechner
Ausschuss für Jugend , Sport, Familie und Soziales – GR Sabine Lechner
Ausschuss für Verkehr und Dorferneuerung – GGR Josef Pranke
Ausschuss für Umwelt und Energie – GR Mag. Kerstin Schneiderbauer
Raumordnungsausschuss – VBGM Christian Rothbauer
Prüfungsausschuss GR Gabriele Holzer

Umweltgemeinderat und Klimabündnisarbeitskreisleiter – GR Christian Trojer
Jugendgemeinderat – GR Christoph Dirnbacher
Bildungsgemeinderat – GR Gertrude Krejci
Gesunde Gemeinde – GR Andreas Hochmuth

Damit haben Sie einen Überblick, wer mit welchen Themen beschäftigt ist und können sich
gegebenenfalls direkt an die Mitglieder des Gemeinderates wenden.

Ich bin wie immer für Sie Ansprechpartnerin:
Direkt während der Amtsstunden – Montag 18 - 20 Uhr
Telefonisch unter 0664 103 1996
Per Email: claudia.bock@gemeinde-wolfsgraben.at

Mit den besten Wünschen für das kommende Osterfest und dem Versprechen für Sie An-
sprechpartnerin zu sein, 

Ihre Bürgermeisterin

Claudia Bock

Abkehrtermine Hochquellenwasserleitung:

19.04. – 25.04.2015

AllgemeinesAllgemeines



Allgemeines Amtsblatt1/2015

3

Statistik Austria kündigt SILC-Erhe-
bung an

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag
hochwertige Statistiken und Analysen, die ein
umfassendes, objektives Bild der österreichischen
Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen.

Im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit,
Soziales und Konsumentenschutz wird derzeit die
Erhebung SILC (Statistics on Income and Living
Conditions / Statistiken über Einkommen und Le-
bensbedingungen) durchgeführt. Diese Statistik
ist die Basis für viele sozialpolitische Entscheidun-
gen. Rechtsgrundlage der Erhebung ist die natio-
nale Einkommens- und Lebensbedingungen-Sta-
tistik-Verordnung des Bundesministeriums für Ar-
beit, Soziales und Konsumentenschutz (ELStV,
BGBl. II Nr. 277/2010).
Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus
dem Zentralen Melderegister jedes Jahr Haus-
halte in ganz Österreich für die Befragung aus-
gewählt. Auch Haushalte Ihrer Gemeinde könn-
ten dabei sein! Die ausgewählten Haushalte wer-
den durch einen Ankündigungsbrief informiert
und eine von Statistik Austria beauftragte Erhe-
bungsperson wird von Februar bis Juli 2015 mit
den Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen
Termin für die Befragung zu vereinbaren. Diese
Personen können sich entsprechend ausweisen.
Jeder ausgewählte Haushalt wird in vier aufein-
anderfolgenden Jahren befragt, um auch Verän-
derungen in den Lebensbedingungen zu erfas-
sen.
Haushalte, die schon einmal für SILC befragt wur-
den, können auch telefonisch Auskunft geben.
Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsitua-
tion, die Teilnahme am Erwerbsleben, Einkom-
men sowie Gesundheit und Zufriedenheit mit be-
stimmten Lebensbereichen. Für die Aussagekraft
der mit großem Aufwand erhobenen Daten ist es
von enormer Bedeutung, dass sich aIle Personen
eines Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung be-
teiligen. Als Dankeschön erhalten die befragten
Haushalte einen Einkaufsgutschein über 15,-
Euro.
Die Statistik, die aus den in der Befragung ge-
wonnenen Daten erstellt wird, ist ein repräsenta-
tives Abbild der Bevölkerung. Eine befragte Per-
son steht darin für Tausend andere Personen in
einer ähnlichen Lebenssituation. Die persönlichen

Angaben unterliegen der absoluten statistischen
Geheimhaltung und dem Datenschutz gemäß
dem Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18. Statistik
Austria garantiert, dass die erhobenen Daten nur
für statistische Zwecke verwendet und persönli-
che Daten an keine andere Stelle weitergegeben
werden.

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit!
Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie
unter:

Statistik Austria
Guglgasse 13
1110 Wien
Tel.: 01/711 28 8338 (Mo-Fr 8:00-17:00 Uhr)
E-Mail: silc@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo

Trinkwasseruntersuchungen für
Privathaushalte mit 
Brunnenwasser
Gesundheit und Wohlbefinden durch saube-
res Wasser

Die Energie- und Umweltagentur NÖ bietet in
Kooperation mit akkreditierten niederösterrei-
chischen Laboren Trinkwasseruntersuchungen für
Hausbrunnen und QuellenbesitzerInnen an. Die-
ses Angebot richtet sich an alle Haushalte in Nie-
derösterreich, die nicht an die öffentliche Was-
serversorgung angeschlossen sind. Für diese etwa
zehn Prozent besteht mit den Untersuchungen
die Möglichkeit sicherzustellen, dass ihr Wasser
nicht verunreinigt ist.
Nicht nur aufgrund der Tatsache, dass Trinkwas-
ser ein wichtiges Lebensmittel ist und in ausrei-
chender Menge und bestmöglicher Qualität zur
Verfügung stehen muss, sind regelmäßige Unter-
suchungen notwendig. Trinkwasser kann durch
chemische oder hygienische Verunreinigungen
ungenießbar werden und im schlimmsten Fall so-
gar die Gesundheit gefährden. Deshalb sind re-
gelmäßige Untersuchungen der Qualität vor al-
lem für private Hausbrunnenbesitzerinnen und 
-besitzer wichtig.
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Informative Trinkwasseruntersuchung 
Im Angebot enthalten sind die Probenahme vor
Ort inklusive Besichtigung des Wasserspenders,
die Laboruntersuchung, umfangreiches Informa-
tionsmaterial sowie eine ausführliche Beratung.
Die Probenahme erfolgt durch geschulte Labor-
mitarbeiterInnen, die vor Ort auch den baulichen
Zustand der Wasserversorgungsanlage dokumen-
tieren und Tipps zur Sanierung geben. Dieser
Ortsbefund ist für eine seriöse Interpretation der
Laborergebnisse und eine fachgerechte Beratung
notwendig. Nachdem die Laborergebnisse vorlie-
gen, stehen die Expertinnen und Experten der
Energie- und Umweltagentur NÖ für ausführliche
Beratungen zur Verfügung und helfen den Brun-
nenbesitzerInnen mit ihrem Know-how.

Termine und Anmeldung
Wer die Trinkwasserqualität seines Hausbrunnens
testen lassen möchte, kann sich zur Wasserunter-

suchung bei der Energie- und Umweltagentur NÖ
unter der Telefonnummer 02822 537 69 anmel-
den. Termine werden ab Ende März laufend an-
geboten und sind auf der Webseite zu finden:
www.enu.at/wie-gutist-ihr-trinkwasser.

Nähere Informationen zu Termine und Kosten
finden Interessierte auf www.enu.at/wie-gut-ist-
ihr-trinkwasser oder unter der Telefonnummer
02742 219 19.

Angebot
Die Energie- und Umweltagentur NÖ bietet ver-
schiedene Umfänge bei den Untersuchungen an:
chemisch-bakteriologisch und bakteriologisch in-
klusive Nitrat und Nitrit. Für Gemeinden gibt es
noch ein besonderes Angebot: bei mehr als fünf
Probenahmen an einem Termin wird eine Ermä-
ßigung von 10 Prozent gewährt.

4
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Veranstaltungskalender

DiversesDiverses

Datum Veranstaltung Treffpunkt
20.3.2015 Kreuzwegandacht    19:00 Uhr Pfarrkirche

22.3.2015 Kreuzweg entlang der Friedhofstraße         14.30 Uhr Pfarrkirche

27.3.2015 Kreuzwegandacht            19.00 Uhr Pfarrkirche

27.3. u.
28.3.2015

27.3. Vormittag u. 28.3 Nachmittag verteilen die Grünen Ostereier
von glücklichen Bio-Freilandhühnern

Spielplätze Heimbautal
und Wolfsgraben

29.3.2015 Palmweihe, Hl. Messe mit Kinderpassion        9.30 Uhr
Kreuzweg entlang der Friedhofstraße          14.30 Uhr

Pfarrkirche

2.4.2015 Messfeier vom letzten Abendmahl               19.30 Uhr Pfarrkirche

3.4.2015 Kreuzweg              8.00 Uhr
Feier vom Leiden und Sterben unseres Herrn       15.00 Uhr

Pfarrkirche

4.4.2015 Feier der Osternacht              20.00 Uhr Pfarrkirche

5.4.2015 Feierliche Ostermesse                9.30 Uhr Pfarrkirche

6.4.2015 Messe am Ostermontag          9.30 Uhr Pfarrkirche

6.4.2015 Ostereiersuche         15.00 Uhr
Veranstalter: JVP Wolfsgraben

Sportplatz

12.4.2015 Kinder- u. Familienmesse                  9.30 Uhr Pfarrkirche

12.4.2015 Sternwanderung Hochramalpe  
(nähere Infos auf Seite 17)              

19.4.2015 Rhythmische Messe            18.30 Uhr Pfarrkirche

26.4.2015 Erstkommunion, anschl. Agape            9.30 Uhr Pfarrsaal

30.4.2015 Maibaumaufstellen          18.00 Uhr Festwiese vor Feuerwehr

1.5.2015 Messe bei der Josefsklause          17.00 Uhr Josefsklause beim Fried-
hof

3.5.2015 Florianimesse, anschl. Pfarrcafé              9.30 Uhr Pfarrkirche / Pfarrzentrum

7.5.2015 Frühlingsfest der Senioren        15.00 Uhr Pfarrsaal

9.5.2015 Grüne Radbörse mit Spielzeugflohmarkt        9.00 - 15.00 Uhr
und Pflanzentausch *    

Ort wird noch bekanntge-
geben

10.5.2015 Kinder- u. Familienmesse        9.30 Uhr Pfarrkirche

14.5. -
17.5.2015

Fußwallfahrt nach Mariazell
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Datum Veranstaltung Treffpunkt
24.5.2015 Messe am Pfingstsonntag                9.30 Uhr Pfarrkirche

25.5.2015 Messe am Pfingstmontag                 9.30 Uhr Pfarrkirche

28.5.2015 Erwachsenenbildungsvortrag „Schutz des Lebens“    19.00 Uhr
(Fortpflanzungsmedizingesetz)

Pfarrsaal

30.5.2015 Kinderkirche             9.30 Uhr
Rhythmische Messe           18.30 Uhr

Jungscharraum der Pfarre
Pfarrkirche

5.6. -
7.6.2015

Herz-Jesu-Fest Pfarrzentrum

20.6.2015 Feuerlöscherüberprüfung                 9-13 Uhr
Sonnwendfeier mit Tombola               18.00 - 1.00 Uhr

Feuerwehrhaus
Festwiese/ Feuerwehrhaus

Rotes Kreuz: 2014 hohes Einsatzaufkommen
Seit mehreren Wochen ist das Jahr 2014 vorbei. Das Rote Kreuz Purkersdorf-Gablitz zieht
Bilanz.
Insgesamt hat das Rote Kreuz im Vorjahr 2.792 Rettungseinsätze absolviert – davon 637 mit einem Not-
arzt. Die meisten Einsätze galt es in Purkersdorf zu bewältigen (1.050), gefolgt von Pressbaum (425),
Gablitz (368), Mauerbach (237), Tullnerbach (206) und Wolfsgraben (99). 104 Mal wurde das Rote Kreuz
zu einem Verkehrsunfall alarmiert, 31 Mal zu einer Geburt. Zusätzlich hat das Rote Kreuz 5.782 Kranken-
transporte durchgeführt – das sind fast 16 Fahrten pro Tag.
Im Bereich Gesundheits- und Soziale Dienste hat das Rote Kreuz im Vorjahr Rekorde gebrochen: noch
nie wurden so viele Pflegebehelfe – zum Beispiel Rollstühle, Rolla-
toren oder Rufhilfe-Geräte – verliehen wie 2014. Im letzten Jahr
wurden auch neue Angebote aufgebaut: das mobile Hospizteam
wurde erst im Oktober gegründet und hat seither 21 Klienten mit
sieben freiwilligen Mitarbeitern betreut. Neu ist auch der Besuchs-
und Begleitdienst, bei dem Menschen daheim oder in der Senio-
renresidenz besucht werden, oder während ihrer Besorgungen –
zum Beispiel zum Einkaufen oder zum Friseur – begleitet werden.
288 Stunden haben die freiwilligen Mitarbeiter 2014 in diesem Be-
reich insgesamt geleistet.
Auch die Purkersdorfer Suchhundestaffel verzeichnete im Vorjahr einige Erfolge: 17 Mal wurden sie zu
Sucheinsätzen gerufen, drei Mal konnten die Rotkreuz-Hunde Menschenleben retten. 13 aktive Mitglie-
der zählt die Staffel derzeit, davon sind vier Teams für Flächensuchen gerüstet, zwei für internationale
Einsätze.

SHERVIN SARDARI
Bezirksstelle Purkersdorf-Gablitz  |  Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
ÖSTERREICHISCHES ROTES KREUZ, LANDESVERBAND NIEDERÖSTERREICH
Kaiser Josef-Straße 65, 3002 Purkersdorf, Österreich  |  ZVR: 704274872
M: +43 (664) 546 00 09
E: shervin.sardari@n.roteskreuz.at  |  W: http://www.roteskreuz.at/purkersdorf  |  http://www.facebook.com/rk3002  |
http://www.twitter.com/RotesKreuz3002

Foto: ÖRK/Thomas Holly Kellner

* Sie bringen Ihre Räder, Roller etc zum Treffpunkt, bestimmen den gewünschten Verkaufspreis und holen sich am Nachmittag
(bis 15.00 Uhr) Ihr Geld bzw. die unverkauften Gegenstände ab. Die Grünen übernehmen für Sie Administration und Abwick-
lung. Bei Verkauf werden 10 % vom Kaufpreis als Organisationsbeitrag einbehalten. Wir freuen uns auch sehr, wenn Kinder
und Erwachsene wieder beim Spielzeugflohmarkt und der Pflanzentauschbörse mitmachen. Beide werden von den Anbietern
selbst bestritten, es fallen keine Gebühren an. Weitere Auskünfte: Ulla Surlina-Multerer unter Tel. 0676 / 595 05 85.
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FEUERWEHR WOLFSGRABEN

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer Freizeitplanung 2015 unsere Aktivitäten:

Donnerstag 30. April Maibaumaufstellen
18 Uhr - Festwiese
Sonntag 3. Mai Florianimesse
9.30 Uhr - Pfarrkirche
Samstag 20. Juni Feuerlöscherüberprüfung
9 – 13 Uhr - Feuerwehrhaus
Samstag 20. Juni Sonnwendfeier mit Tombola *)
18 – 1 Uhr – Festwiese & Feuerwehrhaus
Samstag 19. September Familienfest
15 – 3 Uhr – Festwiese & Feuerwehrhaus
Sonntag 20. September Familienfest
11 – 19 Uhr – Festwiese & Feuerwehrhaus

*) Möchten Sie die Tombola der Feuerwehr Wolfsgraben mit Preisen unterstützen?
Fehlt Ihnen Zeit, um etwas zu besorgen? Der Purkersdorfer Feinkost- und Garten-
spezialist Garten und Gourmet fertigt Geschenkkörbe an. Wir übernehmen gerne
die Besorgung – bitte wenden Sie sich an uns.    

Wir laden Sie schon jetzt sehr herzlich zu unseren Aktivitäten ein und freuen
uns auf Ihr Kommen.

Der Reinerlös aller Veranstaltungen wird für Erhalt und Ankauf von Ausrüs-
tungsgegenständen verwendet. 

Ein starkes Team für Ihre Sicherheit !
www.ff-wolfsgraben.at
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Sternwanderung Hochramalm

Im Rahmen des Jubiläumsjahres „10 Jahre Biosphärenpark Wienerwald“ werden am 
12. April vier Wandergruppen mit einem gemeinsamen Ziel aufbrechen: Der Hochramalm in Ga-
blitz. Begleitet werden sie von ortskundigen NaturführerInnen der Österreichischen Bundesforste. 

Die Hochramalm liegt in der Nähe der Kernzone Troppberg des Biosphärenparks Wienerwald. Aus
Rücksichtnahme auf dieses ökologisch sensible Naturjuwel, in dem ganz besondere Verhaltensre-
geln gelten, wurde auf eine Durchquerung verzichtet. Nähere Informationen zu der Kernzone er-
halten Sie unter: http://www.bpww.at/fileadmin/Redakteure/Folder/KZO_Troppberg_screen.pdf.

Die Startpunkte der Wanderungen liegen in Purkersdorf, Gablitz, Tullnerbach und Mauerbach. Die
Routen weisen unterschiedliche Schwierigkeitsgrade auf, von der gemütlichen Kinderwagenwande-
rung bis zur anspruchsvolleren mehrstündigen Stunden-Tour ist alles dabei.

Ziel ist es, die Gemeinden um die Kernzone
Troppberg zu verbinden und auf diesen - mitten
im Biosphärenpark Wienerwald gelegenen - Na-
turschatz aufmerksam zu machen. Die Gehzeit
wird mit einem spannenden Wald-Quiz verkürzt,
den GewinnerInnen winken schöne Preise.
Auf der Hochramalm erwartet die Wandergrup-
pen die „Waldschule“ der Österreichischen Bun-
desforste mit spannenden Informationen zum
Thema Natur. Das Gasthaus Hochramalm ist ge-
öffnet und freut sich auf ihren Besuch!
Die Wanderung findet bei jeder Witterung statt,
frei nach dem Motto: „Es gibt kein schlechtes Wetter, nur schlechte Kleidung“.

Treffpunkt Gruppe Purkersdorf: vor der Unternehmensleitung der Österr. Bundesforste, Pummer-
gasse 10-12 (10:00 Uhr)

Treffpunkt Gruppe Gablitz: vor der Volksschule, Ferdinand-Ebner-Gasse 6  (10:00 Uhr)

Treffpunkt Gruppe Mauerbach: Busparkplatz bei Abzweigung Allhang (10:00 Uhr)

Treffpunkt Gruppe Tullnerbach: gegenüber vom Kletterpark Purkersdorf , Irenental (10:00 Uhr)

Bitte ausreichend Getränke/Jause mitnehmen, es gibt keine Einkehrmöglichkeiten am Weg! Bitte
nicht auf festes Schuhwerk und Regenjacke vergessen.
Keine Kosten für die Teilnahme (keine Verpflegung inkludiert/vorgesehen)
Keine Anmeldung erforderlich!

Rückfragehinweis:

ÖBf BPWW
Regina Reiter Harald Pernkopf
02231-63341 DW 7171 02233 54 187-12
regina.reiter@bundesforste.at hp@bpww.at 



Amtsblatt 1/2015 Diverses

18

Biosphärenpark Wienerwald
Wiesenmeister – Wiesenpartner 
Blühende Schätze des Wienerwaldes ganz nah

Jetzt geht es los! Das Biosphärenpark-Team lädt alle BewohnerInnen der Gemeinden Breiten-
furt, Gaaden, Gießhübl, Heiligenkreuz, Hinterbrühl, Kaltenleutgeben, Laab im Wald und Wolfs-
graben sowie des Wiener Bezirkes Liesing ein, mehr über die Wiesen im Biosphärenpark Wie-
nerwald zu erfahren und ihre Vielfalt zu erleben. 

Das kostenlose Programm bietet für alle InteressentInnen viel Spaß und Information. Besonder-
heiten der Wienerwaldwiesen, Highlights, Bewirtschaftung, Schutz und das richtige Verhalten als
Besucher stehen bei den Gemeinde-Führungen im Vordergrund. Ab Mitte Mai sind ausgewählte
Wiesen - in Abstimmung mit den LandwirtInnen - mit allen Sinnen zu erfahren (siehe Kasten Ter-
mine). 

Wiesenmeister – BewirtschafterInnen mit viel know-how

Mit der Wiesenmeisterschaft zeichnet der Biosphärenpark Wienerwald die Arbeit der LandwirtIn-
nen zum Erhalt der Landschaft aus, und bringt sie so BewirtschafterInnen und KonsumentInnen
zusammen. Die Anmeldung ihrer schönsten Wiese, Obstwiese und Weide zur Wiesenmeister-
schaft ist für LandwirtInnen ab 1. März bis zum 20. April 2015 möglich. Formulare dafür gibt es
bei der zuständigen beim Biosphärenpark-Wienerwald Management oder der Gemeinde. Die
Prämierung der Wiesenmeister findet beim „Fest der Artenvielfalt“ am 13. Juni 2015 in Breiten-
furt statt.
Alle Informationen, das Führungsprogramm und das Anmeldeformular sind ab März digital unter:
http://www.bpww.at/regionales/wiesenmeister abrufbar.

Wiesenpartner sind wir alle

Mit dem Kauf von Produkten von nachhaltig wirtschaftenden Betrieben aus dem Wienerwald -
zum Beispiel den Wiesenmeistern - tragen Sie eben-
falls dazu bei, die besonderen Wiesen in Ihrer Ge-
meinde zu erhalten! Zum Schutz der Wiesen und zum
Erhalt der Futterqualität, halten Sie sich bitte an Wan-
der-, Rad- und Reitwege und nehmen Ihren Hund an
die Leine. Übrigens: Größere Hundestöckchen in der
Wiese können das Mähwerk des Traktors beschädi-
gen. Weder am Wegesrand noch am Wiesenrain ist
Hundekot eine Zier - er gehört von den HalterInnen
eingesammelt.

Wiesenmeister 2013; Foto: N. Novak
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Alle Termine auf einen Blick

Führungen:
Gemeinde Breitenfurt
Datum: Mi, 20.5.2015
Treffpunkt: Gemeindeamt
Wiesen: Paul Petergasse/Hirschentanz

Gemeinde Gaaden
Datum: Mo, 18.5.2015
Treffpunkt: Kirche
Wiesen: Sandriegel oder Waldwiesen

Gemeinde Gießhübl
Datum: Di, 19.5.2015
Treffpunkt: Parkplatz Kuhheide 
(Achtung: Parkplatz kostenpflichtig!)
Wiesen: Kuhheide

Gemeinde Heiligenkreuz
Datum: Mi, 13.5.2015
Treffpunkt: Kapelle Preinsfeld
Wiesen: Südhang Kohlmaiß

Marktgemeinde Hinterbrühl
Datum: Di, 12.5.2015
Treffpunkt: Eichbergstraße/Parkplatz beim Friedhof
Wiesen: Weißes Kreuz

Gemeinde Kaltenleutgeben
Datum: Fr, 22.5.2015
Treffpunkt: beim GH Kaiserziegel/Waldgasse
Wiesen: Brandl/Wallnerwiese

Gemeinde Laab im Walde
Datum: Do, 21.5.2015
Treffpunkt: Annahof (Fam. Schabbauer)
Wiesen: Forstwiese (Öbf)

Gemeinde Wolfsgraben
Datum: Sa, 23.5.2015
Treffpunkt: Kirche
Wiesen: Gebiet Hof „Siegl“ (Richtung Plattenberg)

Beginn jeweils 18 Uhr
Dauer ca. 2 Stunden
Kosten: keine
Nicht für Kinderwagen geeignet
Gutes Schuhwerk empfohlen
Exkursionsleitung:
Dr. Harald Rötzer
DI Elisabeth Wrbka
Wiesenmeisterschaft:
Anmeldeschluss: Mo, 20.4. 2015
Prämierung: Sa, 13.6. 2015 beim „Fest der Artenvielfalt“ in

Salbei-Glatthafer-Wiese Foto: H. Rötzer

Wiesenexkursion Foto: E. Wrbka

Wiesenexkursion Foto: R. Spielvogel 

Magerwiese 
Foto: A. Mrkvicka

Auf Insektenfang
Foto: N. Novak
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Themen-Kindergeburtstag im WALD
im Naturpark Purkersdorf 

für Kinder von 4 bis 10 Jahren

Mit lustigen Spielen und abenteuerlichen Aktionen im Wald  wird jedes Geburtstagsfest zum ein-
zigartigen Erlebnis in der Natur.
Zu jeder Jahreszeit!

Liebe Eltern!

Ab diesem Frühjahr bieten wir als Kooperations-Partner des Naturpark Purkersdorf
ein spannendes und pädagogisch wertvolles Programm  für das Geburtstagsfest Ih-
res Kindes an:

In Begleitung von erfahrenen Waldpädagoginnen begeben sich die Kinder auf die Suche nach
dem Schatz im WALD, sind unterwegs im WALD der Feen und Zwerge oder entdecken die Tiere
des WALDES. Angesagt ist dabei jede Menge Spaß und Unterhaltung bei altersgerechten Grup-
pen- und Geschicklichkeitsspielen oder beim Basteln mit Naturmaterialien.  Eine Geburtstags-
jause im Naturparkgasthof sowie  ein Geschenk für das Geburtstagskind und eine kleine Erinne-
rung für die Gäste sind inkludiert.

(ca. 3 stündige Veranstaltung für bis zu 16 Kinder, mind. 1 erwachsene Begleitperson erforder-
lich)

Weitere Infos und Buchung unter www.natuerlich-lernen.at oder www.walderlebt.at

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!

Kindern ein Stück Natur zurückgeben

Janine Peham, Jutta Rabenau
Zert. Waldpädagoginnen
Balsaminengasse 19, 1140 Wien
Tel: 0664-1511878
E-Mail: info@walderlebt.at
www.walderlebt.at

Irene Obetzhofer
Zert. Waldpädagogin
Kressgasse 20, 3013 Tullnerbach
Tel: 0650 / 603 7178
E-Mail: office@natuerlich-lernen.at
www.natuerlich-lernen.at
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info@belarus-kinder.net
www.belarus-kinder.net
Tel.: 02742/ 9005 - 15466
Fax: 02742/ 9005 - 13133
Mobil: ++43 676 9604275

ERHOLUNG FÜR KINDER AUS BELARUS
Projektleitung: MARIA HETZER

NÖ Landesjugendreferent
Landhausplatz 1, Haus 9; 3109 St. Pölten

Tschernobyl ist nicht vorbei!
Helfen Sie ganz direkt,                                                                              
helfen Sie den Kindern persönlich!

3 Wochen in Österreich bedeuten Erholung für Körper und
Seele der Kinder
Termine:     Sa., 27.6. – So., 19.7                                   
2015          Sa., 18.7. – So., 9.8.

Sa.,  8. 8. – So., 30.8.

Gastfamilien gesucht für den Sommer 2015

Mehr als 75% aller Emissionen gingen nach der Katastrophe von Tschernobyl
(Ukraine) auf das Gebiet der Republik Weißrussland (Belarus) nieder. Die Bewohner
der  Republik Belarus sind nach wie vor einer erhöhten Strahlung ausgesetzt.
Ein Erholungsaufenthalt in unbelasteter Umgebung bei gesunder Ernährung ist be-
sonders für alle Kinder sehr wertvoll.
Seit 1994 werden durch das Projekt „Erholung für Kinder aus Belarus“ pro Sommer
150-250 Kinder zur Erholung nach Österreich eingeladen. Die Kinder zwischen 10
und 14 Jahren werden für drei Wochen in Familien untergebracht und betreut.

Informationen:  Maria Hetzer
02742 9005 15466 (NÖ Landesjugendreferat)
oder 0676 96 04 275
www.belarus-kinder.net  oder  info@belarus-kinder.net

Die Kinder sind erholungsbedürftig, aber nicht akut krank. Sie werden kranken- und unfallversichert sein. Be-
sonders geeignet sind Familien, die selbst Kinder im genannten Alter haben. Aber auch „Großeltern“-Gastfami-
lien können sich gerne an der Aktion beteiligen. Die Kinder sollen in der Familie mitleben können wie eigene
Kinder.
Pro Kind soll von den Gastfamilien ein Kostenbeitrag in der Höhe von € 130.— geleistet werden. Für Sponso-
ren, die sich an den Kosten beteiligen (z.B. Kostenbeitrag für ein Kind bzw. mehrere Kinder), sind alle Beteilig-
ten sehr dankbar.

Bitte unterstützen Sie diese Kinder!
Bitte melden Sie sich!

Leitung, Organisation u. Durchführung
des Projektes „Erholung für Kinder aus Belarus“

St. Pölten, Ende 2014/ Anfang 2015                                                                      

Spendenkonto:
NÖ Landes-Hypothekenbank AG

KontoNr. 3855-005319 BLZ: 53000
„Erholung für Kinder aus Belarus“

IBAN: AT62 5300 0038 5500 5319
BIC: HYPNATWWXXX

unterstützt durch
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Informationen über die (österreichische) Gastfamilie:
(von jeder, auch schon bekannten, österr.Familie auszufüllen, die ein neues Kind aufnehmen möchte)

Fam.name, Vorname, Geb.dat u. (früherer) Beruf der Gast(groß)mutter: 

Fam.name, Vorname, Geb.dat. u. (früherer) Beruf des Gast(groß-)vaters:

Eigene Kinder/ Enkelkinder (Namen, Alter):

Wohnverhältnisse ( Stadt – Land, Wohnung – Haus, Garten? Besonderheiten?...):

Haustiere:

Fremdsprachenkenntnisse in der Familie:

Welche Beweggründe haben Sie für die Aufnahme eines Kindes aus der Republik Belarus/ wie haben Sie da-
von erfahren?

Welche Pläne haben Sie für die Zeit des Aufenthaltes Ihres Gastkindes?
Wie/ mit wem wird das Kind seine Zeit verbringen? Vorlieben/ Freizeitbeschäftigungen in Ihrer Familie/ Wis-
senswertes über Ihre Familie:

Datum:…………………………… Unterschrift:…………………………………………                                                                                  

Leitung, Organisation u. Durchführung                  
des Projektes „Erholung für Kinder aus Belarus“

info@belarus-kinder.net
www.belarus-kinder.net
Tel.: 02742/ 9005 - 15466
Fax: 02742/ 9005 - 13133
Mobil: ++43 676 9604275

ERHOLUNG FÜR KINDER AUS BELARUS
Projektleitung: MARIA HETZER

NÖ Landesjugendreferent
Landhausplatz 1, Haus 9; 3109 St. Pölten

Spendenkonto:
NÖ Landes-Hypothekenbank AG

KontoNr. 3855-005319 BLZ: 53000
„Erholung für Kinder aus Belarus“

IBAN: AT62 5300 0038 5500 5319
BIC: HYPNATWWXXX

unterstützt durch
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ANMELDUNG
für die Aufnahme

von belarussischen Kindern
im SOMMER 2015

Termine: o) Sa., 27.6. – So., 19.7.  – Anmeldung bis spätestens Mitte April
o) Sa., 18.7. – So.,   9.8.  – Anmeldung bis spätestens Ende April
o) Sa.,   8.8. – So., 30.8.  – Anmeldung bis spätestens 10. Mai

(Die Reihung erfolgt nach der Anmeldung)
Anmeldeschluss für den letzten Termin: 10. Mai 2015

(neues) GASTKIND:
o) 1 Kind:        o) männlich    o) weiblich    o) egal    
o) 2 Kinder:     o) männlich    o) weiblich    o) egal 

Bevorzugtes Alter (10 – 14 Jahre):

Österreichische Familie, die das Kind/ die Kinder aufnehmen wird:
Vor- und Zunamen der (Groß)Eltern:
Adresse: 

Tel.: Fax (falls keine e-mail-Adresse vorhanden):
e-mail:

Kostenbeitrag:
Bei der ersten Einladung soll pro Kind ein Kostenbeitrag (v.a. für den Transport) in der Höhe von 130.— Euro
erbracht werden.                                                                                                                                 
o) Ja, es wird uns möglich sein, einen Betrag in der Höhe von € ………… pro Kind zu überweisen.          
o) Nein, es wird uns NICHT möglich sein, einen Betrag zu überweisen.

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Ort, Datum                                       Unterschrift der Gastfamilie

Informationen: Maria Hetzer: 02742 – 9005-15466 (NÖ Landesjugendreferat)
oder  0676 – 96 04 275                                                                            

info@belarus-kinder.net
www.belarus-kinder.net
Tel.: 02742/ 9005 - 15466
Fax: 02742/ 9005 - 13133
Mobil: ++43 676 9604275

ERHOLUNG FÜR KINDER AUS BELARUS
Projektleitung: MARIA HETZER

NÖ Landesjugendreferent
Landhausplatz 1, Haus 9; 3109 St. Pölten

Spendenkonto:
NÖ Landes-Hypothekenbank AG

KontoNr. 3855-005319 BLZ: 53000
„Erholung für Kinder aus Belarus“

IBAN: AT62 5300 0038 5500 5319
BIC: HYPNATWWXXX

unterstützt durch
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